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REGLEMENT
zur Bekämpfung der Verbreitung des Coronavirus
(Kantonales Covid-19-Reglement)

(vom 26. Januar 2021; Stand am 28. Januar 2021)

Der Regierungsrat des Kantons Uri,

gestützt auf Artikel 40 des Bundesgesetzes über die Bekämpfung über-
tragbarer Krankheiten des Menschen (Epidemiengesetz [EpG]) vom 28. 
September 20121, auf Artikel 102 Absatz 1 und 3 der Verordnung über die 
Bekämpfung übertragbarer Krankheiten des Menschen (Epidemienverord-
nung [EpV]) vom 29. April 20152, auf Artikel 56 des Gesundheitsgesetzes 
(GG) vom 1. Juni 20083 und auf Artikel 2 Absatz 2 Buchstabe b des Reg-
lements über den Vollzug der eidgenössischen Epidemiengesetzgebung 
(Epidemienreglement) vom 25. August 20204,

beschliesst:

Artikel 1 Besondere Bestimmungen für Bildungseinrichtungen 

1 Kinder und Jugendliche in der Oberstufe sowie die Lehrpersonen und 
weiteres, in diesen Schulen tätiges Personal müssen in Schulgebäuden und 
bei Präsenzveranstaltungen eine Gesichtsmaske tragen. 
2 Ausgenommen sind Situationen, in denen das Tragen einer Maske den 
Unterricht wesentlich erschwert.

Artikel 2 Strafbestimmung

Widerhandlungen gegen die Vorschriften dieses Reglements werden ge-
mäss Artikel 83 Absatz 1 Buchstabe j und Absatz 2 EpG strafrechtlich 
geahndet.

1 SR 818.101
2 SR 818.101.1
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Artikel 3 Inkrafttreten und Geltungsdauer

Dieses Reglement tritt am 28. Januar 2021 um 0.00 Uhr in Kraft. Es gilt bis 
zum 28. Februar 2021.5

    Im Namen des Regierungsrats 
    Der Landammann: Urban Camenzind 
    Der Kanzleidirektor: Roman Balli

5 Dringliche Veröffentlichung vom 26. Januar 2021 im Sinne von Art. 1d Abs. 1 Bst. a 
Reglement über das Amtsblatt und das Rechtsbuch (RB 3.1311).


